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Bankverbindungen: 
Kreissparkasse Köln 033 001652 (BLZ 370 502 99) 
Raiffeisenbank Sankt Augustin eG 1 200 178 013 (BLZ 370 697 07) 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 5 000 459 013 (BLZ 370 695 20) 
Postbank Köln 231 08-503 (BLZ 370 100 50) 
Steyler Bank GmbH 11 949 (BLZ 386 215 00) 

Einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrsraum (SEPA): 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33XXX 
IBAN DE27 3706 9707 1200 1780 13 Swift BIC: GENODED1SAM 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF370 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle:  
SANKT AUGUSTIN ZENTRUM 
Straßenbahn: 66 
Busse: 508, 517, 529, 535 

 

 
  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die  
Fraktionen  
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per GroupWise/E-Mail) 
 
und 
Herrn Günter Austria-Zink 
(per E-Mail) 

Dienststelle 

Bürgermeister- und Ratsbüro 
Ratsbüro, Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr Holland 
Zimmer: 

402 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: guenther.holland@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 
Rathaus 

montags: 
8.30 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr,  
dienstags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Bürgerservice (Ärztehaus) 
montags und donnerstags: 
7.30 Uhr – 18.00 Uhr, 
dienstags und mittwochs: 
7.30 Uhr – 14.00 Uhr, 
freitags: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-Holl.      11.03.2015 

 
 
Ampelschaltung auf der L121 zwischen Niederpleis und Buisdorf 
Anfrage der Fraktion Aufbruch, DS-Nr. 15/0058, vom 17.02.2015 
_______________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge 

 
Sitzungstermin 

 
Behandlung 

Umwelt-, Planungs- und Verkehrs- 
ausschuss 

17.03.2015 
 

öffentlich 

_______________________________________________________________________ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantworte ich die o.a. Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1: 
Sind in Hinsicht auf die Aussagen des VEP Gespräche mit dem Landesbetrieb Stra-
ßen NRW geführt worden? Ggf.: Mit welchem Ergebnis? 
 
Frage 2: 
Wird die besagte Aussage des VEP seitens der Verwaltung weiter verfolgt? 
 
Antwort: 
Im Hinblick auf die Fragestellungen der Anfrage hat die Verwaltung Kontakt mit dem 
Landesbetrieb Straßen NRW aufgenommen. 
 
Die Ampelanlagen an den Autobahnanschlüssen sind gemäß Planung verkehrsab-
hängig koordiniert. 
 

 

___ 
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Offensichtlich kam es beim erforderlichen Austausch eines der Steuergeräte dazu, 
dass die Koordinierung in der Programmierung des neuen Gerätes nicht berücksich-
tigt wurde. Der Landesbetrieb Straßen NRW hat Abhilfe zugesagt. 
 
Bislang läuft die Ampelanlage an der Hochmeisterstraße als verkehrsabhängige Ein-
zelsteuerung, mit der Grundstellung „Dauergrün“ für die L121. Durch die relativ gerin-
gen Verkehre aus den Nebenrichtungen kommt es selten zu Beeinträchtigungen des 
Verkehrsflusses im Zuge der L121. Grundsätzlich käme bei einer Entfernung von ca. 
250m zu den Autobahnanschlüssen eine Koordinierung in Frage. Die Planung müsste 
auf eigene Kosten von der Stadt erstellt werden. Die Umsetzung würde in Abhängig-
keit der zur Verfügung stehenden Landesmittel zu Lasten des Landesbetriebs Stra-
ßen NRW gehen. 
 
Die Verwaltung beabsichtigt, zunächst die Verkehrsabwicklung nach Wiederherstel-
lung der Koordinierung an den Autobahnanschlüssen zu beobachten und anschlie-
ßend über das weitere Vorgehen zu entscheiden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Klaus Schumacher 
 


